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      Verband für landwirtschaftliche Fachbildung 

 

Okt. 2017 
 

Sehr geehrte vlf-Mitglieder, liebe Ehemalige, 
 

auch in diesem Jahr können wir Ihnen den Fortbildungskatalog in gedruckter Form im Jacken- 
taschenformat zur Verfügung stellen und Dank des vlf auch zuschicken. Online finden Sie das  
aktualisierte Bildungsprogramm auf der Homepage des vlf (www.vlf-bayreuth.de) und des Amtes 
(www.aelf-by.bayern.de). 
Dort finden Sie auch Hinweise zu überregionalen Angeboten der verschiedensten Veranstalter. 

 
 

Dr. Ernst Heidrich, Geschäftsführer 
 

 

 

Agrarpolitischer Abend 
 
Zu einem agrarpolitischen Abend möchten wir besonders einladen für  
 

Donnerstag, 30. November 2017 um 19:30 Uhr 

in der Tierzuchtklause Bayreuth. 
 

Für diese Veranstaltung konnten wir mit Herrn Prof. Dr. Folkard Isermeyer vom Thünen-Institut in Braunschweig 
einen hochkarätigen Referenten gewinnen. Er ist laut FAZ der einflussreichste Agrarökomom in Deutschland. 
U.a. war er im wissenschaftlichen Beirat des Bundesministeriums in der vergangenen Legislaturperiode. 
Sein Thema: 

„Zukünftige Anforderungen an unsere Landwirtschaft –  
wie gut sind wir darauf vorbereitet?“ 

 
Um eine fruchtbare Diskussion zu ermöglichen, möchte ich zu einem Vorbereitungsgespräch einladen am 
 
 

Dienstag, 28. November 2017;  20:00 Uhr „auf der Bühne“ neben der Aula im Amt. 
 
 

Dabei können wir Positionen und Meinungen zusammenstellen, die wir Herrn Isermeyer mitgeben wollen. 
 

 
 

 

Jahreshauptversammlung 
 
Bereits heute möchte ich Sie darauf hinweisen, dass unsere Jahreshauptversammlung in diesem Winter mit 
Neuwahlen erst am Donnerstag, dem 22. Februar 2018 stattfindet. 
 
Die Einladung dazu mit Tagesordnung erhalten Sie in den nächsten „Bayreuther Nachrichten“. 
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Unsere nächsten Zirkelveranstaltungen: 
 
23.11.17; 20:00 Uhr; Wirbenz, FFW-Haus –  Neuer Geschäftsführer –  
     Was können wir für Sie tun?  
     zus. mit Besamungsstation Wölsau 
 
27.11.17.; Witzleshofen, Schützenheim     
04.12.17;  Willenberg, GH Diersch   Aktuelles von BBV und MR - 
06.12.17;  Speichersdorf, GH Imhof   Herausforderungen für unsere Landwirte in den 
14.12.17;  Plankenfels, GH Schreyer   nächsten Jahrzehnten aus der Sicht des 
18.01.18;  Görau, GH Raps   Amtsleiters 
 

Beginn: jeweils um 19:30 Uhr 
 
 
Fortbildung zum Sachkunde im Pflanzenschutz - wir sind bereits im 2. Jahr des dreijährigen Zeitraums: 
 
24.11.17; 10:00 – 15:00 Uhr              Schützenheim Witzleshofen 
01.12.17; 10:00 – 15:00 Uhr Tierzuchtklause Bayreuth 
26.01.18; 10:00 – 15:00 Uhr Gasthaus Imhof, Speichersdorf 
03.02.18; 10:00 – 15:00 Uhr Gasthaus Wolfring, Pegnitz-Büchenbach 
 
Weitere Informationen dazu finden Sie im Bildungsprogramm und unter www.vlf-bayreuth.de 
(Dr. Heidrich) 

 
 
Zu Vorträgen und Diskussionen rund um die Düngeverordnung lädt das Amt ein am 
 

Montag, 27. November 2017; 10:00 - 15:00 Uhr 
 in die Tierzuchtklause in Bayreuth. 

 
Dabei werden die Vorgaben ausführlich dargestellt und auch die Kontrolleure 
kommen zu Wort. (Dr. Heidrich) 
 

 
 

Wasser- und Erosionsschutz im Zwischenfruchtanbau 
 

Die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Coburg, Bayreuth und Kulmbach halten Führungen der 
Zwischenfrucht-Demoanlagen ab.   
 

Landkreis Kulmbach: Demoanlage Betrieb Wölfel, Eulenhof 
 

Donnerstag, dem 2. November 2017 ab 13:30 Uhr 
 

das Feld liegt an der B85 von Kulmbach Richtung Bayreuth auf der rechten Seite, Ortsteil Mangersreuth 
(95326 Kulmbach), Feld gegenüber „Aktionär“ 
- 14 verschiedene Zwischenfruchtmischungen, Vergleich unterschiedlicher Bodenbearbeitung und Dün-

gung zur Saat 
- Vorfrucht Triticale  

 
Die Veranstaltungen dienen dem gegenseitigen fachlichen Erfahrungsaustausch. Zusätzlich können dabei auch 
aktuelle Fragen zur neuen Düngeverordnung behandelt werden. 
(Bernadette Ackermann) 
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Lehrfahrt vom 07. - 12. Juni 2018 nach Italien (Friaul & Dolomiten) 

Italien bietet viele Sehenswürdigkeiten und großartige Erlebnisse. Daher waren wir auch 
schon mehrmals dort. Trotzdem wird uns 2018 wieder etwas Neues geboten werden. „ Meer 
& Berge“ könnte als Kurzbegriff und Motto der Reise genannt werden; tatsächlich werden wir 
jedoch Besonderheiten und typische Gegebenheiten von zwei gegensätzlichen  Regionen  
kennenlernen. 

Auf der Hinfahrt besichtigen wir in Villach/Kärnten den landwirtschaftlichen Betrieb eines Klosters. Auf der Son-
neninsel Grado an der Adria beziehen wir für 3 Nächte in der romantischen Altstadt ein ***Hotel. In Tagesaus-
flügen lernen wir u. a. das Märchenschloss Miramare, die historische Hafenstadt Triest, die Basilika Aquileia, 
reizvolle kleinere Städte, die romantische Hügellandschaft und bei einer Bootsfahrt die Lagune dort kennen. 
Fachliche Objekte sind die Schinkenproduktion und  –verarbeitung, der Weinanbau sowie die Proseccoherstel-
lung nebst Verkostungen. 

In Cavalese/Südtirol, das etwa 250 km westlich von Grado liegt, sind wir anschließend für 2 Nächte in einem  
****Hotel  im Fleimstal  / Dolomiten. Der nächste Tag wird eine Panoramafahrt (mit örtlicher Reiseleitung) durch 
bekannte Orte und Täler mit gemütlichen Pausen und Einkehrstopps sein. Wir gestalten diesen Tag ganz indivi-
duell. Auf dem Heimweg kehren wir bei  Brixen auf dem Löchlerhof ein. Auf 1600 m Höhe betreibt die Familie 
Landwirtschaft in Kombination mit mehreren Zuerwerben. Für uns ist es eine Wiederkehr nach 15 Jahren (2003 
waren wir das erste Mal dort). Die weitere Heimfahrt führt uns über den Achensee noch zum Tegernsee, wo die 
Abschlusseinkehr sein wird. 

Die genaue Fahrtbeschreibung (Programm) kann im Internet unter www.vlf-bayreuth.de/Lehrfahrt eingesehen 
werden. Bei Bedarf ist auch eine Zusendung möglich. Eine vorläufige Preiskalkulation geht bei einer ausrei-
chenden Teilnehmerzahl  von ca. 780,- € aus. Genauere Angaben und die enthaltenen Leistungen sind eben-
falls im Internet nachzulesen. Anmeldung ist ab sofort möglich unter Tel. 0921 3448353 (Schelhorn). 

 
 
Lehrfahrt der Frauen im vlf-Oberfranken der Kreisverbände 
Bayreuth, Hof und Kulmbach:  
 

Die Lehrfahrt wird diesmal von Frau Regine Bodenschatz, Frauenvorsitzende vlf-Kreisverband Hof organisiert:  
 

Termin: Dienstag, 21.11.2017 
 

Abfahrt:   Himmelkron, Frankenfarm  08:00 Uhr,  Münchberg, Aldi       08:20 Uhr 
 

Programm: 
 

Besichtigung der Rangenmühle in Selbitz,  
hier werden einheimische Getreidesorten gemahlen und weiterverarbeitet. 
 

Mittagessen in Unterkotzau im Gasthof Falter 
 

Besuch mit Führung im Grenzlandmuseum Mödlareuth 
 

Besichtigung der Faber Strickmoden in Isaar mit Einkaufsmöglichkeit 
 

Abendeinkehr in Gumpertsreuth 
 

Kosten: ca. 25,- € werden im Bus eingesammelt. 
 

Anmeldung bei Frau Oberländer  Tel. 09251878-142  (Regine Bodenschatz) 
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Bezirksversammlung des vlf und VLM 
 
Die diesjährige Bezirksversammlung der Verbände vlf und VLM fand in den Räumen des Museumspädagogi-
schen Zentrums der Brauerei Mönchshof in Kulmbach statt. Mit großem Interesse folgte der vollbesetzte Saal 
mit ca. 130 Personen, darunter zahlreiche Ehrengäste, dem Festvortrag von Dr. Udo Pollmer. Als Wissen-
schaftsjournalist und studierter Lebensmittelchemiker zeigte er an mehreren aus den Medien bekannten Bei-
spielen auf, dass Lebensmittel wie rotes Fleisch, Wurst, Schinken oder Milch durch fehlerhafte Studien zu Un-
recht verurteilt werden, während andere, unter Veganern besonders beliebte Nahrungsmittel wie Soja oder 
Sprossen, vielmehr zu gesundheitlichen Schäden führen könnten. Vielen Veganern sei auch nicht bewusst, dass 
gerade in Grünlandregionen allein Wiederkäuer durch ihren Pansen in der Lage sind, das Futter dieser Flächen 
zu veredeln. 
Nach dem Vortrag wurden durch Konrad Rosenzweig und dem vlf-Geschäftsführer Dr. Ernst Heidrich besonders 
verdiente Mitglieder des vlf Kulmbach mit dem silbernen Verbandsabzeichen ausgezeichnet. Auch der Kulmba-
cher Landrat Klaus Peter Söllner erhielt das silberne Verbandsabzeichen. Die Förderung der Genussregion 
Oberfranken und das Ansehen der Landwirte liegt dem Landrat sehr am Herzen: „Wer gesunde, regionale und 
hochwertige Lebensmittel will, muss die 
Arbeit der Landwirte schätzen“, so der 
Landrat. 
Der Goldene Meisterbrief des VLM wurde 
durch den Bezirksvorsitzenden des VLM 
Rudi Steuer und Herrn Dr. Heidrich an zwei 
verdiente Persönlichkeiten verliehen: Kon-
rad Frank aus Speichersdorf und Günter 
Martin aus dem Landkreis Hof. Konrad 
Frank war 27 Jahre Vorsitzender des Prü-
fungsausschusses und hat 43 Lehrlinge auf 
seinem Betrieb ausgebildet. Die Veranstal-
tung hat wieder einmal gezeigt, dass wir 
uns nur durch gute Zusammenarbeit ge-
meinsam für Bildung und Aufklärungsarbeit 
stark machen und viel erreichen können. 
    Rudi Steuer bei der Überreichung des Goldenen Meisterbriefes.  
      In der Mitte: Konrad Frank (Foto: S.-H. Fuchs) 
 

 
 
 
 

FÖRDERUNG  

 

KULAP Antragstellung 2018: 
 

Die Antragstellung für den Verpflichtungszeitraum 2018 - 2022 für Maßnahmen im Bayerischen Kulturland-
schaftsprogramm (KULAP) und im Bayerischen Vertragsnaturschutzprogramm (VNP) wird voraussichtlich vom 
8. Januar bis 23. Februar 2018 möglich sein. 
 

 

Änderung der Bankverbindung: 
 

Durch die Fusion der VR-Bank Bayreuth mit der VR-Bank Hof ändert sich die IBAN (Kontonummer und Bank-
leitzahl). Da die VR-Bank von sich aus nicht tätig wird,  teilen Sie uns bitte schriftlich die neuen Kontodaten unter 
Angabe der vollständigen Adresse und der Betriebsnummer mit.  
Für die Auszahlungen 2017 bleiben die alten Kontodaten noch gültig. (Dr. Meier-Harnecker) 
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BILDUNG UND BERATUNG  

 
Abteilung Hauswirtschaft der Landwirtschaftsschule Bayreuth 
 
Am 19. September begann die Fachschule Hauswirtschaft mit 19 Teilnehmerinnen. 
Jeweils am Dienstag und Donnerstag findet der Unterricht statt. Die Teilzeitform führt mit 10 Stunden pro Woche 
- verteilt auf 1,5 Jahre - zum Abschluss „Fachkraft für Ernährung und Haushaltsführung“.  (Kolb) 
 

 
 

Neue Mitarbeiterin Maria Kloyer 
 
Am 1. September begann Maria Kloyer am Amt Bayreuth im Sachgebiet Ernährung, Haushaltsleistungen. 
Frau Kloyer absolvierte nach dem Studium der Ökotrophologie an der Fachhochschule in Fulda die Ausbildung 
zur Fachlehrerin in Wolfratshausen und Roth.  
Danach war sie im Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit, Ernährung und Verbraucherschutz, bzw. im 
Bayerischen Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, in den Bereichen Ernährung 
und Lebensmittelüberwachung, und an der Staatlichen Führungsakademie für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (FüAk) in Landshut im Arbeitsfeld Internet/Intranet tätig.  
2011 wechselte sie an das AELF Weilheim i.OB, schwerpunktmäßig in der Ernährungsbildung.  
In Bayreuth wird Frau Kloyer in der Landwirtschaftsschule, Abteilung Hauswirtschaft unterrichten. Sie ist zustän-
dig für die Ausbildung des/der Fachpraktiker/in Hauswirtschaft und berät in den Themenfeldern Direktvermark-
tung und Bauernhofgastronomie. 
Der vlf wünscht einen guten Start an Amt und Schule. (Kolb) 

 

 

Personelles 
 
In zeitlich enger Abfolge schieden 2 Personen aus dem Sachgebiet Haushaltsleistungen aus, wobei noch nicht 
für beide eine Nachfolge geregelt ist.  
 

Ende Juni wurde Frau Anna Elisabeth Hirth in den Ruhestand verabschiedet. 
Frau Hirth erteilte vorrangig Unterricht in der Teilzeitschule Hauswirtschaft, und zwar  in den Fächern Küchen-
praxis und Hausgartenbau.  
Sie kam 2004 ans AELF Bayreuth, war aber schon ab 2001 mit dem Küchenpraxisunterricht beauftragt, als das 
Arbeitsgebiet Ernährungsbildung am Landratsamt angesiedelt war.  
Auch die Unterstützung der Berufsausbildung in der Hauswirtschaft gehörte zu ihren Aufgaben.  
Nach der Wiedereinführung der Ernährungsbildung an den AELF organisierte sie den Bereich Junge Eltern/ 
Familien mit Kindern von 3-6 Jahren.  
Der vlf bedankt sich für ihren Einsatz in der Schule und die Unterstützung der Ausbildung des beruflichen Nach-
wuchses.  
 
Ende August begann für Frau Astrid Kestler der Ruhestand. 
Nach vielen Jahren in Kulmbach wechselte sie 2010 an das AELF Bayreuth. 
Dort erteilte sie ebenfalls Unterricht in der Teilzeitschule Bayreuth im Fach Haus- und Textilpraxis. 
Als Bildungsberaterin war sie zuständig für die Ausbildung zum Fachpraktiker Hauswirtschaft, einem Förderbe-
ruf.  
Ihr Beratungsgebiet war die Direktvermarktung und die Interessengemeinschaft der Direktvermarkter sowie die 
Gruppe Bayreuther Land - Genuss von Wald und Weide schätzten ihre fachliche Begleitung und Unterstützung. 
Der vlf bedankt sich für ihren Einsatz in der Schule und bei der Weiterentwicklung der Direktvermarktung.   
 
Wir wünschen beiden für den wohlverdienten Ruhestand alles Gute!  (Kolb) 
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Akademie für Diversifizierung – Qualifizierungsmaßnahmen 2017/18 
 
Unter www.stmelf.bayern.de/landwirtschaft/erwerbskombination sind die neuen Qualifizierungsangebote der 
Akademie Diversifizierung zu finden. 
Es gibt Bildungsangebote in den Bereichen:  

• Urlaub auf dem Bauernhof 
• Direktvermarktung 
• Bauernhofgastronomie 
• Erlebnisbäuerin/Erlebnisbauer 
• Hauswirtschaftliche Dienstleistungen 
• Gartenbäuerin 
• Referentin für Hauswirtschaft und Ernährung 
• Energie 
• Pferde 

Auch Seminare zum Einstieg in Einkommenskombinationen gehören dazu. (Kolb) 
 

 
 
 

Neue Technik im Versuchszentrum Nordostbayern Bayreuth 
 

Im Zuge der Weiterentwicklung des pflanzenbaulichen Versuchswesens in Bayern wurden aus den ehemaligen 
sieben Versuchsabteilungen an den Fachzentren für Pflanzen-
bau fünf eigenständige Versuchszentren geschaffen. In Bay-
reuth entstand so das Versuchszentrum Nordostbayern L 3.1 VZ 
mit einem Dienstgebiet, das sich über ganz Oberfranken sowie 
zusätzlich in der nördlichen Oberpfalz über die Landkreise 
Tirschenreuth, Neustadt a.d. Waldnaab und der Stadt Weiden 
i.d.Opf erstreckt. (siehe Karte) 
 
Aufgrund des größeren Zuständigkeitsbereiches, Personalein-
sparungen und den stetig steigenden Anforderungen an die 
Versuchsdurchführung und -genauigkeit mit immer komplexeren 
Fragestellungen, muss hier natürlich auch die Ausrüstung mit 
entsprechend moderner Versuchstechnik einhergehen.  
Nachdem bereits 2015 der vorhandene Schlepper mit einem 
hochgenauen, satellitengestützen Ortungs- und Lenksystem 
ausgerüstet wurde, konnte im September eine neue Parzellen-
drillmaschine in Betrieb genommen werden. Das Spezialgerät 
der Firma Zürn aus Waldenbuch (Baden-Württemberg) ist u.a. 
mit Doppelscheibenscharen ausgestattet, um z. B. auch Versuchsfragen mit Mulch- und Zwischenfruchtbestän-
den besser abdecken zu können. Weitere Investitionen in Ernte- und Transporttechnik sollen in den nächsten 
Jahren folgen.  
 

    

Info: Im Jahr 2017 wurden durch das Ver-
suchszentrum Nordostbayern verteilt auf das 
Dienstgebiet insgesamt 32 Versuche mit knapp 
3.000 Parzellen und einer Fläche von 5,17 ha 
auf 15 landwirtschaftlichen Betrieben angelegt.  
 

Nordostbayern 
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Durch die Zusammenarbeit mit den Fachzentren für Pflanzenbau in Bayreuth und Regensburg und der Landes-
anstalt für Landwirtschaft in Freising ist der regionale Bezug und die Aktualität der Versuchsfragen gegeben. 
Pflanzenbauliche Exaktversuche sind Grundlage für Beratungsaussagen (Versuchsberichtsheft) für die Landwir-
te vor Ort. Die Ergebnisse werden neutral und ohne wirtschaftliche Interessen ermittelt und sind wichtig für die 
Weiterentwicklung landwirtschaftlicher Betriebe und den Züchtungsfortschritt. (Scherm) 

 

 
Fachzentrum Diversifizierung und Strukturentwicklung 
 

Das Team LandSchafftEnergie am Fachzentrum Diversifizierung und Strukturent- 
wicklung Münchberg lädt ein:  
 

LandSchafftEnergie: Mit Photovoltaik, Stromspeicher und Wärmepumpe die Energiewende umsetzen 
Termin: Dienstag, 05.12.2017, 09:30 Uhr – 16:00 Uhr; Ort: Schulungszentrum ait-deutschland GmbH Kasen-
dorf  
Anmeldung und Programm: www.aelf-mn.bayern.de/energie  
-> Veranstaltungen im Bereich Erneuerbare Energien 
Teilnehmerbeitrag für die Bewirtung während der Veranstaltung: 15 €/Teilnehmer, Anmeldeschluss: 24.11.2017 

 
Biogas Convention and Trade Fair 
Termin: Dienstag bis Donnerstag, 12. – 14.12.2017; Ort: Messegelände Nürnberg; Veranstalter: Fachverband 
Biogas e.V. und DLG; Informationen und Anmeldung im Internet: www.biogas-convention.de 
 

TFZ aktuell/ LandSchafftEnergie: Emissionsarme Holzverbrennung- Neues aus der Forschung für die 
Praxis 
Termin: Donnerstag, 11.01.2018, 09:30 Uhr; Ort: Landwirtschaftliche Lehranstalten Bayreuth; Veranstalter: 
Technologie und Förderzentrum Straubing e.V., Landwirtschaftliche Lehranstalten Bayreuth; 
Anmeldung über: Landwirtschaftliche Lehranstalten Bayreuth: 0921 17846-1700 
 

LandSchafftEnergie: Oberfränkisches Biogas Fortbildungsseminar 2018 
Termin: Mittwoch, 07.02.2018, 09:30 Uhr – 16:30 Uhr; Ort: Bildungszentrum Kloster Banz, Kutschenhalle 
Anmeldung und Programm im Internet: www.aelf-mn.bayern.de/energie 
-> Veranstaltungen im Bereich Erneuerbare Energien, Teilnehmerbeitrag: 5 €/ Teilnehmer 
Anmeldeschluss: 31.01.2018 
(Beratung am Fachzentrum Diversifizierung und Strukturentwicklung am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Münchberg , Telefon: 09251 878-0, Rainer Schubert, Landtechnikberater, 
Florian Wunderlich, Christian Rank, Michael Funk, Projekt LandSchafftEnergie) 

 
 
Fachzentrum Rinderhaltung 
 

Gemeinsame Informationsfahrt von LfL und Fachzentrum Rinderhaltung zu  
Automatischen Fütterungssystemen (AFS) in Milchviehbetrieben 
Etwa 150 Automatische Fütterungssysteme laufen derzeit in bayerischen Rinderbetrieben – flexiblere Arbeitszei-
ten, weniger körperliche Arbeit und eine bedarfsgerechte Fütterung der Tiere sind nur einige Aspekte, die dieser 
Technik nachgesagt werden. Wie wird der Landwirt durch diese Technik unterstützt? Wie bei der täglichen Ar-
beit entlastet? Im Milchviehbetrieb entstehen gerade durch die Kombination mit Automatischen Melksystemen 
(AMS) viele Vorteile für Tier und Landwirt. Aber auch Bullenmäster können die Vorteile dieser Technik hinsicht-
lich Optimierung der Futterkurve durch gruppenbezogene, mehrmalig tägliche Futtervorlage nutzen und damit 
eine bessere Leistung und ruhigere Tiere im Stall erhalten. 
Auf zwei Fahrten in unterschiedliche Regionen können Sie sich ein Bild darüber machen, wie die Technik funkti-
oniert und über die Erfahrungen mit den Landwirten sprechen.  
Vormittags stehen zunächst allgemeine Informationen zu AFS und zur Fütterung auf dem Programm. Nachmit-
tags werden jeweils zwei Betriebe besichtigt. 
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Am Di. 07.11.2017 geht es zu zwei Milchviehbetrieben mit einem Schauer- und einem Wasserbauer-System in 
den Landkreis Tirschenreuth,  
am Mi. 29.11.2017 zu zwei Betrieben mit Pellon Futterband und Trioliet-System nach Mittelfranken in die Land-
kreise Ansbach und Roth. 
Die Teilnahme ist auf max. 25 Personen begrenzt, die Teilnahmegebühr beträgt 15 € / Teilnehmer. 
Die Anreise zu den Betrieben erfolgt mit eigenem Auto. Bei der Bildung von Fahrgemeinschaften ist das Fach-
zentrum in Münchberg gerne behilflich. 
Anmeldung unter: 09251 878 -0. Weitere Informationen auf der Homepage des AELF Münchberg in der Rubrik 
Landwirtschaft/Tierhaltung. 
 

Laufstallinitiative - Umstellung von Anbinde- auf Laufstallhaltung bei Milchvieh 
In der Öffentlichkeit und in den Medien wird das Wohl der Tiere intensiv diskutiert. 
Derzeit gibt es in Bayern rund 32.000 Milcherzeuger, davon wirtschaften 12.700 also gut 40 % in Laufställen. 
Der Anteil der größtenteils ganzjährigen Anbindehaltung beträgt immerhin noch 60 % der Betriebe, 35 % der 
Kühe und 30 % der Milchmenge. Somit ist diese Stallform nach wie vor strukturprägend und für die bayerische 
Milcherzeugung ein wichtiger Pfeiler. In Bayreuth werden nur noch 22 % der Kühe in Anbindehaltung gehalten. 
 

Die Verbesserung des Tierwohls durch die erstmalige Umstellung von Anbinde- auf Laufstallhaltung bei Milch-
vieh kann in kleinen Betrieben (bis 25 Kühe) mit dem Bayerischen Sonderprogramm Landwirtschaft (BaySL) 
gefördert werden. Außerdem soll es für alle Betriebe auch 2018 mit drei Auswahlterminen in der Einzelbetriebli-
chen Investitions-Förderung (EIF) wieder eine Stallbauförderung geben. 
 
Beim Nebenerwerbstag am Samstag, 13. Januar 2018 steht deshalb der Nachmittag ab 13:00 Uhr unter 
dem Motto „Raus aus der Anbindehaltung: Lösungsansätze für kleine milchviehhaltende Betriebe. 
 

Neben Informationen zur Wirtschaftlichkeit und zu Fördermöglichkeiten werden vor allem bauliche Lösungen zu 
An – und Umbauten, bzw. auch der Neubau diskutiert. Lehrfahrten zu gelungenen Praxisbeispielen in Folge der 
Veranstaltungen runden die Thematik ab.  
Das Tierwohl kann aber auch im bestehenden Anbindestall verbessert werden. Das Fach-
zentrum Rinderhaltung veranstaltet zusammen mit dem LVK am Freitag 17.11.2017 in  
Kirchenlamitz (Lkr. WUN) einen Seminartag zum „Kuhwohl im Anbindestall“, bei dem 
nicht nur die baulichen Verbesserungen im Mittelpunkt stehen. 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen auch auf der Homepage des AELF Münch-
berg in der Rubrik Landwirtschaft\Tierhaltung (Matthias Dotzler, FZ Rinderhaltung Münchberg)  .   

 
 
 

Stellenangebote: 
 
 

Hausmeister: Ab 01.01.2018 wird am Amt ein Beschäftigter gesucht, der mit 0,35 (= 14 Wochenstunden)  
   Hausmeisterarbeiten übernimmt. 
 
Pflanzenbauliches Versuchswesens: Für den Zeitraum März bis September suchen wir einen Mitarbeiter 
     für unser pflanzenbauliches Versuchswesen in Vollzeit (40 Wochen- 
      stunden. 
 
Interessenten melden sich bitte bei Herrn Dr. Heidrich (Tel. 0921 591-100) oder Frau Brendel (Tel. 0921  
591-130). 
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